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V

Vorwort zur 3. Auflage
Begutachtungen von Patienten mit psychischen Störungen – dies ist die sog. Königsdisziplin 
der biopsychosozialen Wissenschaft Psychiatrie: anspruchsvoll, schwierig, kaum etwas für 
Anfänger. Kandidaten in der Weiterbildung zum Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 
müssen aber früh lernen, selbst psychiatrische Gutachten anzufertigen. Als Fachärzte kom-
men sie häufig in die Situation, mit psychiatrischen Gutachten beauftragt zu werden.

Dass Bedarf an einem kompakten, praxisnahen Leitfaden für diesen Bereich besteht, be-
wiesen uns die erfreuliche Nachfrage und positive Resonanz auf die ersten beiden Auflagen 
unseres Buches »Begutachtung psychischer Störungen«. Grund genug, das Werk nun in einer 
wesentlich verbesserten und von Grund auf überarbeiteten 3. Auflage zu präsentieren. Mit 
der vorliegenden Neuauflage wurde das Buch auf den derzeitigen Stand der Rechtsprechung, 
Gesetzgebung und Literatur gebracht, um seinem Anspruch zu genügen, die Leser zuverlässig 
und aktuell zu informieren. Neu aufgenommen haben wir zudem Abschnitte zur beamten-
rechtlichen Unfallfürsorge, zum Militärversorgungsrecht als Teil des öffentlichen Unfall-
entschädigungsrechts und zur Begutachtung von Menschen mit Traumafolgestörungen, mit 
Schwerpunkt auf der Begutachtung der posttraumatischen Belastungsstörung, sowie ein 
Kapitel zu Kindeswohlentscheidungen. Wir hoffen damit, unseren Lesern ein noch umfassen-
deres Wissensspektrum zu aktuellen Themen und Diskussionen im Feld der psychiatrischen 
und psychologischen Begutachtung vermitteln zu können.

An unseren Zielen hat sich im Vergleich zur 1. Auflage nichts geändert: Unser Bestreben 
ist und war, für ärztliche wie psychologische Kollegen einen Praxisleitfaden zu verfassen, der 
sozusagen in jede Kitteltasche passt und jeden Sachverständigen in die Lage versetzt, den ak-
tuellen Stand der medizinischen, psychologischen und besonders auch der juristischen Litera-
tur präsent zu haben. Gerade die rechtlichen Grundlagen sind für jede Begutachtung wichtig; 
nicht, dass der Gutachter die juristischen Entscheidungen fällt, aber der Gutachter muss als 
»Gehilfe des Gerichtes« diese Entscheidungen mit vorbereiten. Dies erfordert ein umfassen-
des Wissen über das juristische Spannungsfeld, in dem er seine Empfehlungen abgibt.

Das Buch soll aber gerade auch für Juristen lesenswert und wichtig sein: Richter, Rechts-
anwälte und Staatsanwälte haben häufig mit psychiatrischen und psychologischen Gutachten 
zu tun, ohne das Hintergrundwissen zu haben, diese Gutachten wirklich kritisch würdigen zu 
können. Die medizinischen Begriffe haben sich von der überkommenen gesetzlichen Termi-
nologie gelöst. Von »krankhafter Störung der Geistestätigkeit« oder gar »schwerer seelischer 
Abartigkeit« ist in der Medizin schon lange nicht mehr die Rede. Stattdessen werden andere 
Begriffe und Krankheitsmodelle verwendet, orientiert am Wissensfortschritt.

Das zu dem Verständnis notwendige Wissen soll in dem vorliegenden Werk bereitgestellt 
werden, um Juristen, Mediziner und Psychologen, aber auch Betroffene, Betreuer und Ange-
hörige in die Lage zu versetzen, psychiatrische und psychologische Gutachten zu verstehen 
und kritisch zu hinterfragen. Hierzu dienen auch die zahlreichen Beispiele aus der Praxis, die 
möglichst lebensnah wiedergegeben werden. Es versteht sich von selbst, dass dabei alle Hin-
weise wie Namen und Orte, die auf die Begutachteten und ihr Umfeld Rückschlüsse erlauben, 
geändert wurden.

Mediziner und Juristen müssen sich – ungeachtet ihrer in vielem unterschiedlichen 
Weltsicht – über die Einschätzung evtl. vorhandener psychischer Störungen bei Patienten ver-
ständigen, um richtige und gerechte Entscheidungen der Gerichte zu ermöglichen. Zu dieser 
immer wieder schwierigen, aber gleichwohl interessanten und notwendigen Verständigung 
möchten wir mit diesem Buch einen Beitrag leisten.



Allen, die zum Gelingen dieses Buches beigetragen haben, sei herzlich gedankt: den Mit-
arbeitern aller drei Auflagen für ihre engagierte Hilfe, allen voran Sabrina Weber-Papen und 
daneben in den ersten beiden Auflagen Michael Lindemann, jenen des Springer-Verlages, 
insbesondere Renate Scheddin und Renate Schulz, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
sowie Dr. Irène Leubner-Metzger für das sorgfältige Lektorat. Nicht zuletzt möchten wir auch 
den Lesern und Rezensenten der ersten beiden Auflagen danken, die durch konstruktive Kri-
tik und Verbesserungsvorschläge wesentlich zur Weiterentwicklung unseres Werkes beigetra-
gen haben. Auch dieses Mal würden wir uns über Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
zur Gestaltung künftiger Auflagen freuen.

Aachen und Düsseldorf, im November 2014
Frank Schneider, Helmut Frister und Dirk Olzen
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